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SOFTWARE

Der neue Dreiklang 
der DigitalBox

eit vier Jahren bildet die DigitalBox das 
Herzstück der digitalen Serviceleistungen 
der GC-Gruppe. Dabei handelt es sich 

um einen für Betriebe individuell nutzbaren 
Werkzeugkasten, in dem die Tools intelligent 
miteinander verknüpft und herstellerübergrei-
fend nutzbar sind. Waren die Werkzeuge mit der 
Einführung der DigitalBox in unterschiedliche 
Einzelboxen wie die BadBox oder die Heizungs-
box gegliedert, rückt die GC-Gruppe jetzt die 
jeweiligen Stärken der Tools und den damit 
verbundenen Nutzen für das Fachhandwerk in 
den Vordergrund. 

Effektiv vernetzt: Schnittstellen sorgen für 
das nahtlose Zusammenspiel des Betriebs mit 
dem jeweiligen GC-Partnerhaus und ersparen 
mühselige Extraarbeit. Neben verschiedenen 
Schnittstellen schaffen die Serviceplattform 
GC ONLINE PLUS, die Chat-App GC BEEM 
und das Projektplanungs- und Verkaufstool 
„elements a“ Vorteile von der nahtlosen Kom-
munikation über die optimale Planung und 
die einfache Bestellung bis zur schnellen und 
fehlerfreien Rechnungsstellung.

Effizient organisiert: Neben der ELEMENTS 
Badplaner-App oder CRAFTNOTE profitieren 
GC-Kunden auch von Kooperationspartnern 
der DigitalBox wie blue:solution/Work CE, 
ETU, geoCapture, KWP,  Label Software, pds 
Software, powerbird, sykasoft., ToolTime, Work 
CE sowie Vorsprung Handwerk, der Akademie 
für Handwerksunternehmer, die ihre Prozesse 
professionalisieren und digitalisieren wollen.

Erfolgreich präsent: Mit den Tools der Digi-
talBox wird das Fachhandwerk auch im Internet 
unterstützt beim Aufbau des Betriebs als attrakti-
ve Marke. Von der Fachhandwerker-Website mit 
der Möglichkeit zur Einbindung des 3D-Badpla-
ners, des Heizungsplaner, des Bad-Budgetplaners 
oder des Fachhandwerker-Webshops bis zum 
digitalen Marketing und der Möglichkeit zur 
Online-Offline-Vernetzung, vom individuellen 
Logo bis zur Bandenwerbung.

Noch Fragen?
https://www.gc-gruppe.de/service/

gc-digitalbox

„Mit der DigitalBox bringen wir 
den Arbeitsalltag und die Digi-
talisierung im Fachhandwerk 
voran“, so Stefan Läufer, bei der 
GC-Gruppe verantwortlich für die 
Digitalisierung und ergänzt: 
„Ansprechpartner für die Betriebe 
bleiben unsere bundesweit mehr 
als 100 ausgebildeten Digital-
Coaches. Sie sind die verläßlichen 
Begleiter auf dem Weg der Digita-
lisierung. Mit unserem DigitalBox 
Partnerprogramm für Software-
Anbieter schaffen wir darüber 
hinaus die optimale Vernetzung 
der DigitalBox-Tools mit den 
bewährten Softwarelösungen im 
Handwerk.“

m Jahr 1999 gründete Hans Lendner seinen 
Meisterbetrieb für Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinverlegearbeiten und baute den 

Betrieb stetig aus. So beschäftigt das Unternehmen 
heute 10 Mitarbeiter und bildet auch Auszubildende 
aus. Das Fliesenteam ist in ganz Bayern unterwegs 
und führt von der kompletten Badsanierung bis hin 
zu öffentlichen Großbauvorhaben sämtliche Verlege-
arbeiten im Innen- und Außenbereich aus. Die Bau-
vorhaben der öffentlichen Hand, die 90 % des Auf-
tragsvolumens umfassen, beinhalten Kindergärten, 
Schulen, Regierungsbetriebe, Staatsministerien etc. 
Da für die öffentlichen Auftraggeber der Austausch 
der Abrechnungsinformationen in digitaler Form 
Voraussetzung für die Zusammenarbeit ist, setzt 
der Betrieb zur Optimierung der Bauabrechnung 
mit seinen Bauherren MWM-Libero ein. Zwecks 
Abrechnung erhält der Betrieb aus Hohenau von 
seinen Auftraggebern das Auftragsleistungsverzeich-
nis als GAEB-Datei. Mußte der Betrieb früher die 
Leistungsverzeichnisse, die mehrere Seiten umfassen 
können, abtippen, importiert er diese heute mittels 
GAEB-Schnittstelle als DA86 in MWM-Libero. 

Übersichtliche Darstellung und Erfassung
Das Programm stellt das LV mit seinen Positionen 
und dem entsprechenden Kurztext in einer Baum-
struktur auf der linken Bildschirmseite dar. Hier 
kann der Anwender einen Titel oder eine Position 
auswählen, und die dazu erfaßten Ansätze erscheinen 
auf der rechten Seite. Diese Zuordnung kann bei der 
Erfassung oder später mittels Drag & Drop erfolgen. 
Genauso einfach können Ansätze in andere Posi-
tionen kopiert oder verschoben werden. Zusätzlich 
zu den Positionen können in MWM-Libero einem 
Ansatz 99 freie Kriterien zugewiesen werden. Bei 
der Strukturierung der Aufmaße hilft der Memo-
Text. Das ist ein frei definierbarer Text, in dem alle 
abrechnungsrelevanten Infos erfaßt werden können.

Bauüberwacher überprüfen die Datei 
In die am Bildschirm erscheinende Tabelle gibt man 
die Mengen ein und übermittelt die abzurechnenden 
Leistungen zwecks Abschlagszahlung sowohl als 
PDF-Datei, als auch als DA11-/X31-Datei an den 
Auftraggeber. DA11 ist die Abkürzung einer Aus-
tauschdatei gemäß REB (Regelungen für die elek-
tronische Bauabrechnung). Das Austauschformat ist 
eine Erleichterung für die Prüfung von Maßnahmen, 
da eine manuelle Prüfung der Berechnung, wie zum 
Beispiel das Nachrechnen des Aufmaßes mit dem 
Taschenrechner, entfallen kann. Der Bauleiter oder 
der Architekt des Auftraggebers überprüft die Datei 
auf Übereinstimmung mit den Aufmaßen. 
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